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983 Editorial
Immer mehr Geld für 
 Gesundheit? Immer mehr 
Gesundheit fürs Geld!

1008 Tribüne 
Accoucher à la maison

1018 «Zu guter Letzt»  
von Erhard Taverna
Kolumbus-Effekte

984 FMH
Den Nutzenzuwachs kennen, 
um den Kostenzuwachs zu 
bewerten

Abonnierte Auflage

38 110
WEMF/SW-beglaubigt 2017

Druckauflage

39 000

Erscheinungsweise

wöchentlich

Anzahl Zugriffe auf www.saez.ch / www.bullmed.ch

Page impressions ø 50 000 (2017 / Monat)
Unique Users ø  8 000 (2017 / Monat)

Ihre Vorteile

• Die SÄZ ist die Nr. 1 unter den Ärztezeitschriften  

in der Schweiz.1

• Sie erscheint wöchentlich in sprachgetrennten 
 Ausgaben auf Deutsch und Französisch. Ihre Ver-
breitung, Aktualität, Unabhängigkeit und Qualität 
sowie ihre hohe Leser akzeptanz machen sie zu einer 
unverzichtbaren Grösse im Schweizer Gesundheits-
wesen.

• Mit einem Inserat in der SÄZ erreichen Sie Ihre 
 Zielgruppe, die Ärztinnen und Ärzte der Schweiz, 
 direkt und ohne Streuverluste.

• Mit einem Bannerinserat auf www.saez.ch erreichen 
Sie Ihre Zielgruppe, die Ärztinnen und Ärzte der 
Schweiz,  direkt und ohne Umwege. Über 8 000 
 Besucher/Monat und über 50 000 monatliche Seiten-
aufrufe machen diese Webseite zu einer wichtigen 
Plattform für Ihren Kommunikationsmix.

1 gfs-zürich, Leserumfrage «Medizinische Fachpresse 2017».

Alle Preise in CHF, zzgl. 8,0% MWSt

Chefredaktor: Dr. med. et lic. phil. Bruno Kesseli

Die «Schweizerische Ärztezeitung» ist die Nr. 1 bei den Schweizer
Ärztinnen und Ärzten 

WLK Weitester Leserkreis (alle Ärztinnen und Ärzte)
n Total = 2550, Mehrfachantworten möglich, Gewichtet nach Facharzttitel und Haupt berufs
tätigkeit, Fachzeitschriften sortiert nach der Häufigkeit der Antworten 

 Schweizerische Ärztezeitung 94%

 Swiss Medical Forum 92%

 VSAO/ ASMAC Journal 59%

 Swiss Medical Weekly 56%

 Medical Tribune 54%

 Primary and Hospital Care 26%

 Revue Médicale Suisse 26%

 Medical Tribune Onkologie – Hämatologie 24%

 Leading Opinions Innere Medizin 23%

 der informierte@arzt 20%

 Cardiovascular Medicine 20%

 Leading Opinions Neurologie & Psychiatrie 19%

 Medical Tribune Ticino 19%

 Medical Tribune Neurologie - Psychiatrie 19%

 Hausarzt Praxis 17%

 0% 20% 40% 60% 80% 100%

  Quelle: gfs-zürich, Leserumfrage «Medizinische Fachpresse 2017»

Total 
2017



Terminplan 2018: Schweizerische Ärztezeitung

Nr. Erscheinungs- 
datum, Mittwoch

Inserateschluss

1/2 Mi 03.01.2018   Mi 13.12.2017   

3 Mi 17.01.2018   Fr 29.12.2017   

4 Mi 24.01.2018   Mo 08.01.2018   

5 Mi 31.01.2018   Mo 15.01.2018   

6 Mi 07.02.2018   Mo 22.01.2018   

7 Mi 14.02.2018   Mo 29.01.2018   

8 Mi 21.02.2018   Fr 02.02.2018   

9 Mi 28.02.2018   Fr 09.02.2018   

10 Mi 07.03.2018   Fr 16.02.2018   

11 Mi 14.03.2018   Mo 26.02.2018   

12 Mi 21.03.2018   Mo 05.03.2018   

13/14 Mi 28.03.2018   Mo 12.03.2018   

15 Mi 11.04.2018   Do 22.03.2018   

16 Mi 18.04.2018   Do 29.03.2018   

17 Mi 25.04.2018   Mo 09.04.2018   

Nr. Erscheinungs- 
datum, Mittwoch

Inserateschluss

18 Mi 02.05.2018   Fr 13.04.2018   

19/20 Mi 09.05.2018   Fr 20.04.2018   

21 Mi 23.05.2018   Mi 02.05.2018   

22 Mi 30.05.2018   Mi 09.05.2018   

23 Mi 06.06.2018   Fr 18.05.2018   

24 Mi 13.06.2018   Mo 28.05.2018   

25 Mi 20.06.2018   Mo 04.06.2018   

26/27 Mi 27.06.2018   Mo 11.06.2018   

28/29 Mi 11.07.2018   Mo 25.06.2018   

30/31 Mi 25.07.2018   Mo 09.07.2018   

32 Mi 08.08.2018   Fr 20.07.2018   

33 Mi 15.08.2018   Fr 27.07.2018   

34 Mi 22.08.2018   Mo 06.08.2018   

35 Mi 29.08.2018   Mo 13.08.2018   

36 Mi 05.09.2018   Mo 20.08.2018   

Nr. Erscheinungs- 
datum, Mittwoch

Inserateschluss

37 Mi 12.09.2018   Mo 27.08.2018   

38 Mi 19.09.2018   Mo 03.09.2018   

39 Mi 26.09.2018   Mo 10.09.2018   

40 Mi 03.10.2018   Mo 17.09.2018   

41 Mi 10.10.2018   Mo 24.09.2018   

42 Mi 17.10.2018   Mo 01.10.2018   

43 Mi 24.10.2018   Mo 08.10.2018   

44 Mi 31.10.2018   Mo 15.10.2018   

45 Mi 07.11.2018   Mo 22.10.2018   

46 Mi 14.11.2018   Mo 29.10.2018   

47 Mi 21.11.2018   Mo 05.11.2018   

48 Mi 28.11.2018   Mo 12.11.2018   

49 Mi 05.12.2018   Mo 19.11.2018   

50 Mi 12.12.2018   Mo 26.11.2018   

51/52 Mi 19.12.2018   Mo 03.12.2018   

Kongresse 2018

SÄZ-Nr.  Zusatzauflage zum Kongress

8 28.02–02.03.2018 Luzerner Trendtage Luzern

11 22.–24.03.2018 41. Ärztekongress Arosa Arosa

19/20 24.05.–25.05 2018 Gesellschaft für Pädiatrie SGP Lausanne

21 30.05.–01.06.2018 SGAIM-Frühjahreskongress  Basel

24 21.–22.06.2018 Fortbildungstagung KHM Luzern

35 03.–07.09.2018 Medidays Zürich

Kongresse 2018

SÄZ-Nr.  Zusatzauflage zum Kongress

37 20.–21.09.2018 SGAIM-Herbstkongress Lausanne

42 23.–26.10.2018 IFAS-Kongress Zürich

44 09.–10.11.2018 Jahreskongress Schweizerische  
Gesellschaft für Anästhesiologie  
und Reanimation

Interlaken

1/1 Seite randabfallend
netto 210 × 297 mm
zzgl. je 3 mm Beschnitt

1/2 Seite hoch randabfallend
netto 103 × 297 mm
zzgl. je 3 mm Beschnitt

1/2 Seite quer randabfallend
netto 210 × 146,5 mm
zzgl. je 3 mm Beschnitt

2/1 Seite Panorama randabfallend
netto 420 × 297 mm
zzgl. je 3 mm Beschnitt

Anzeigen – keine Preiserhöhung 2018

 4farbig  9 950.– 4farbig  6 000.–  4farbig  4 450.–

 4farbig  6 000.–  4farbig  3 650.–  4farbig  4 050.–  4farbig  4 450.–

1/1 Seite Satzspiegel
186 × 268 mm 

1/2 Seite hoch Satzspiegel
91 × 268 mm 

1/2 Seite quer Satzspiegel 
186 × 132 mm

1/4 Seite Satzspiegel
Hoch: 91 × 132 mm 
Quer: 186 × 64 mm 

1/4 Seite quer randabfallend
unter Inhaltsverzeichnis
netto 210 × 64 mm  
zzgl. je 3 mm Beschnitt



Sprachwechsel Deutsch/Französisch 
nicht rabattberechtigt 350.–

Geschäftsantwortkarten
Ankleben gelieferter Karten auf Inserate (nur bei Buchung von 1/1 Seiten,
max. Papiergewicht 150 g/m2, Mindestauflage entsprechend Sprachversion, 
nicht rabattberechtigt) 85.– /1 000 Stück

Spezialplatzierungen Rabatte für Anzeigen

Platzierung 4farbig

1/1 Seite, 4. Umschlagseite 6 950.–
1/1 Seite, 2. Umschlagseite 6 300.–
1/1 Seite gegenüber Inhaltsverzeichnis  6 200.–
1/1 Seite gegenüber Editorial 6 150.–
1/4 Seite quer unter Inhaltsverzeichnis 4 050.–

(nicht mit anderen Rabatten kumulierbar)

Mengenrabatt  6∙ = 5% 12∙ = 10% 24∙ = 15% 45∙ = 20%
bei Staffelbuchung 
Stand-by-Anzeigen    10%
Werden ohne festen Termin nach Verfügbarkeit
innerhalb von 8 Wochen geschaltet, nicht mit anderen Rabatten
kumulierbar, keine Spezialplatzierungen.

Titel-Spot Format 50 × 75 mm, Gesamtauflage*

Ankleben von gelieferten Post-its auf die obere Titelhälfte,
nicht rabattberechtigt, Druck auf Anfrage

* Code 2 auf Anfrage

Titelkarten Format 200 × 148 mm

Werbewert nicht rabattberechtigt. Ausführung: beidseitig bedruckt, 4farbig Herstellung: EMH Schweizerischer Ärzteverlag

Code 1, alle Abonnenten 

Verteilung gesamt deutsch französisch

Auflage 39 000 28 450 10 550

Werbewert  6 750.–  5 300.–  3 600.–

Techn. Kosten*  7 050.–  5 995.–  3 660.–

Gesamtbetrag 13 800.– 11 295.–  7 260.–

Code 2, nur Ärzte mit Praxistätigkeit 

Verteilung gesamt deutsch französisch

Auflage 15 700 10 950 4 700

Werbewert  5 800.–  4 800.– 3 100.–

Techn. Kosten*  4 570.–  3 605.– 2 750.–

Gesamtbetrag 10 370.–  8 405.– 5 850.–

* inkl. Druck, Material, Aufklebung und Sprachsplit

Neu auch nur französischsprachige Ausgabe buchbar 

Auflage 10 550 Ex.

Auf Inserate, die Sie nur in der französischen Teilausgabe veröffentlichen möchten, erhalten Sie einen Rabatt von 50% auf
den Grundpreis, die Kosten des Sprachwechsels entfallen. In der deutschsprachigen Ausgabe erscheint jedoch kein Inserat.
Beispiel Inserat nur in der W-CH / französisch sprachigen Ausgabe:
1/1 Seite CHF 6000.–, 50% Rabatt, kein Zuschlag für Sprachwechsel: Total CHF 3000.–

Code 1, alle Abonnenten

Verteilung gesamt

Auflage 39 000

Werbewert  3 750.–

Techn. Kosten  5 610.–

Gesamtbetrag  8 360.–

Code 2, nur Ärzte mit Praxistätigkeit

Verteilung gesamt

Auflage 15 700

Werbewert  3 100.–

Techn. Kosten  2 258.–

Gesamtbetrag  5 358.–



 PR-Beiträge
PR-Texte können z.B. in der Rubrik «zu Gast» veröffentlicht werden.  
Zur Kennzeichnung  erscheint der  Hinweis «PR-Beitrag» im Seitenkopf.  
Zusätzlich werden Name, Firma und  Anschrift einer für diesen Beitrag ver antwortlichen  
Kontaktperson am Artikelschluss aufgeführt. Layout, Satz und Druckvorstufe erfolgen durch den Verlag.

Grundpreis/Seite 
(inkl. Lektorat, Satz, Erstellung Druckvorstufe) 6 000.–

Sprachwechsel D/F (nicht rabattberechtigt) zzgl. 350.–

Übersetzung D/F (nicht rabattberechtigt) zzgl. 500.–/Seite

Umfang
Nur Text: ca. 5 800 Zeichen (mit Leerzeichen),
Text mit 2 Abbildungen: ca. 4 100 Zeichen (mit Leerzeichen)

Inhalt
Auf Wunsch erstellt Ihnen ein ausgewiesener Medizinjournalist den Bericht.

Patienten mit OPAN® rasch, sicher und rund  
um die Uhr in die Spitex-Pflege überweisen

Mit OPAN®, dem Online-Patientenanmeldesystem für Spitex-Dienstleistungen, können Patienten rasch, 
sicher und rund um die Uhr an die öffentliche Spitex überwiesen werden. Seit Ende Januar 2015 ist es 
auch Hausärzten, Arztpraxen und Privatpersonen möglich, Anmeldungen via OPAN® zu tätigen.

Wer ambulante Pflege benötigt, soll diese rasch und unkompliziert 
erhalten. Die Online-Patientenanmeldung OPAN® ist das Resultat 
 eines Projektes, das die SPITEX BERN im September 2011 lanciert 
hatte. Dabei ging es um ein von Spitälern und der Spitex geäussertes 
Bedürfnis, den Übernahmeprozess Spital–Spitex so zu standardisie-
ren und zu vereinfachen, dass der Patientenpfad erleichtert und die 
pflegerische sowie administrative Qualität des Prozesses gesteigert 
werden. Die Behandlung der Patienten soll beim Übertritt in ein am-
bulantes Setting zukünftig ohne Behandlungsunterbrüche und ohne 
aufwändige Rückfragen möglich sein. Nach knapp 18-monatiger Ent-
wicklungs- und Testphase hat die SPITEX BERN im Februar 2013 mit 
OPAN® den produktiven Betrieb aufgenommen. Spitäler und Kliniken 
konnten fortan ihre Patienten rund um die Uhr, einfach, sicher, zeit- 
und kostensparend an die zuständige Spitex-Organisation mit Ver-
sorgungsauftrag anmelden. Rund 80 Spitex-Organisationen aus den 
Kantonen Aargau, Bern, Graubünden und Zürich sind OPAN® inzwi-
schen angeschlossen. Gegen 9000 Anmeldungen wurden den zustän-
digen Spitex-Organisationen von Spitälern und Institutionen auf 
 diesem Weg bisher übermittelt.

Seit Ende Januar 2015 auch für Hausärzte, Arztpraxen  
und Privatpersonen nutzbar
Die zuweisenden Stellen können das webbasierte System ohne Instal-
lation einer Software nutzen. Das Tool steht rund um die Uhr zur Ver-
fügung und teilt die Spitex-Organisation mit Versorgungsauftrag 
 anhand des Wohnortes der Patientin oder des Patienten automatisch 
zu. Mit einem Link via E-Mail besteht die Möglichkeit, auch nachträg-
lich wichtige Informationen oder Dateien nachzuliefern. Der Daten-
schutz und die Datensicherheit stehen dabei im Zentrum der techni-
schen Lösung und erfüllen entsprechend hohe Standards. OPAN® 
steht seit Ende Januar 2015 auch Fachpersonen aus dem ambulanten 

Versorgungsbereich, wie beispielsweise Hausärzten, zur Verfügung. 
Ebenso können sich Privatpersonen selber oder durch Angehörige 
anmelden.

Kompatibel mit Datenschnittstellen und eHealth 
Dem Grundsatz entsprechend, wonach valide Daten nur einmal ein-
gegeben werden müssen und diese im weiteren Verlauf elektronisch 
übernommen werden können, hat OPAN® sowohl auf der Zuweiser-
seite als auch auf der Seite der Spitex-Organisationen erste Schnitt-
stellen erarbeitet und integriert.
Die eHealth-Systemlandschaft in der Schweiz verändert sich stetig, 
und neue Aspekte und Funktionalitäten kommen dazu. OPAN® setzt 
grossen Wert darauf, ein Teil dieser Community zu sein. Die Anbin-
dung an Zuweiser- und Empfängersysteme steht dabei im Zentrum. 
Der Austausch strukturierter Daten oder Datenpakete nach CDA-CH-
Standard über Anbindungs-Plattformen für Arztpraxen und Spital-
Institutionen (docbox, health engine etc.) wird damit angestrebt. Ein 
doppeltes Erfassen von administrativen und medizinischen Patien-
tendaten entfällt somit künftig mehr und mehr. Die Zeitersparnis 
und Effizienz in den entsprechenden Unternehmen der Zuweiser und 
Empfänger steigen an, und die Fehlerquote sinkt kontinuierlich. Dies 
hat letztendlich auch einen direkten positiven Einfluss auf die Patien-
tensicherheit und die Kundenzufriedenheit.

Verantwortlich für den Inhalt dieses Beitrags 
SPITEX BERN 
Martin Bächli, Leiter Innovation und Integration, Mitglied der Geschäftsleitung 
Könizstrasse 60, Postfach 450 
3000 Bern 5 
Tel. 031 388 50 32, Fax 031 388 50 40
E-Mail: martin.baechli@spitex-bern.ch
www.spitex-bern.ch
https://www.opanspitex.ch
E-Mail: support@opanspitex.ch
Tel. 031 388 50 25

Die Systemlandschaft zeigt die zuweiser- und empfängerseitige Anbindung an die OPAN-Webplattform.

ZU  GAST PR-Beitrag der SPITEX BERN
Für den Inhalt der Texte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung.

Online www.saez.ch und www.bullmed.ch inkl. Verlinkung

Banderole Format 470 × 105 mm 

Auf Anfrage

Einstiegseite inkl. Folgeseiten Pro Woche

Leaderboard 1 750.–

Skyscraper (vertikal) 1 750.–

Square 1 500.–

Rectangle    900.–

Rabatte ab 3 Wochen 10% ab 5 Wochen 20%
Sujetwechsel Pro Sujet 100.– nicht rabattberechtigt
Buchung und Datenlieferung Bis spätestens 7 Tage vor Erscheinungstermin (Plätze nach Verfügbarkeit)

Technische Daten Online-Inserate

Masse  Breite ∙ Höhe in Pixel

 Leaderboard 728 px × 90 px

 Skyscraper 160 px × 600 px

 Rectangle 320 px × 100 px

 Square 320 px × 320 px

Dateiformate GIF, JPG, PNG Auflösung: 72–96 dpi

Dateigrösse max. 100 KB Animation: dezente Animation möglich (nur GIF)

Beihefter (4seitig)

Die Zahl der Beihefter pro Ausgabe ist limitiert.

Code 1, alle Abonnenten 

Verteilung gesamt deutsch französisch

Auflage 39 000 28 450 10 550

Werbewert  8 850.–  6 900.–  4 300.–

Techn. Kosten    590.–    425.–    340.–

Gesamtbetrag  9 440.–  7 325.–  4 640.–

Code 2, nur Ärzte mit Praxistätigkeit 

Verteilung gesamt deutsch französisch

Auflage  15 700 10 950 4 750

Werbewert    7 600.–  5 900.– 3 900.–

Techn. Kosten      370.–    260.–   210.–

Gesamtbetrag    7 970.–  6 160.– 4 110.–

Stellenmarkt / Diverses 2 Wochen 4 Wochen

Square* 3 500.– 6 750.–

Gesponsorte Links Stellen*  3 500.– 6 750.–
(vertikal)

* Auf Anfrage

Neu: Berichte von Satelliten- 

symposien auf Anfrage

Neu: Newsletterwerbung 

auf Anfrage



Beilage nach 2. Umschlagseite bis 8 Seiten

Rabatte für Beihefter/Beilagen
Nicht mit anderen Rabatten kumulierbar.

Beraterkommission/BK

Code 1, alle Abonnenten 

Verteilung gesamt deutsch französisch

Auflage  39 000 28 450 10 550

Gewicht      50 g     50 g     50 g

Werbewert   7 600.–  6 630.–  3 600.–

Techn. Kosten   1 180.–    860.–    325.–

Portokosten   4 590.–  3 350.–  1 240.–

Gesamtbetrag    13 370.– 10 840.–  5 165.–

Code 2, nur Ärzte mit Praxistätigkeit 

Verteilung gesamt deutsch französisch

Auflage 15 700 10 950 4 750

Gewicht     50 g     50 g    50 g

Werbewert  6 400.–  5 500.– 3 100.–

Techn. Kosten    480.–    340.–  170.–

Portokosten  1 845.–  1 290.–  560.–

Gesamtbetrag  8 725.–  7 130.– 3 830.–

Lose Beilagen und Broschüren können nur sehr begrenzt beigelegt werden. Über 8 Seiten auf Anfrage.

Code 1, alle Abonnenten 

Verteilung gesamt deutsch französisch

Auflage 39 000 28 450 10 550

Gewicht     50 g     50 g     50 g

Werbewert  7 600.–  6 630.–  3 600.–

Techn. Kosten  3 660.–  2 680.–    995.–

Portokosten  4 590.–  3 350.–  1 240.–

Gesamtbetrag 15 850.– 12 660.–  5 835.–

Code 2, nur Ärzte mit Praxistätigkeit 

Verteilung gesamt deutsch französisch

Auflage 15 700 10 950 4 750

Gewicht     50 g     50 g    50 g

Werbewert  6 400.–  5 500.– 3 100.–

Techn. Kosten  1 480.–  1 025.–   455.–

Portokosten  1 845.–  1 290.–   560.–

Gesamtbetrag  9  725.–  7 815.– 4 115.–

Beilage im Versandpaket

Lose Beilagen und Broschüren können nur sehr begrenzt beigelegt werden. Über 8 Seiten auf Anfrage.

6∙ = 5% 12∙ = 10% 24∙ = 15% 45∙ = 20%

Zuschlag für Beihefter/Beilagen mit aufgeklebter Karte  

oder Klappe/Post-it (nicht rabattberechtigt)

Code 1: alle Abonnenten 850.–

Code 2: nur Ärzte mit Praxistätigkeit 600.–

10% auf Nettopreise (exklusive technischer Kosten, Sprachwechsel
und Portoanteile)

Beilage nach Fachgebiet

Auf Anfrage (z.B. Pneumologen)



Technische Daten

Inserate

Heftformat:  210 × 297 mm

Satzspiegel:  186 × 268 mm

Randabfallende Anzeigen: 210 × 297 mm, zzgl. Beschnitt rundum 3 mm

Panorama-Anzeigen:  420 × 297 mm exkl. Beschnitt 
  Beschnittzugaben: Kopf 3 mm / Fuss 3 mm / aussen je 3 mm / 
  im Bund 2× 3 mm Fräsrand

Druckverfahren:  Offset, Raster 70

Datenlieferung:  Belichtungsfertige Daten auf CD-ROM
  oder per Mail an media@emh.ch
  Bitte stets Ausdruck oder Kontroll-PDF mitliefern.

Auflösung:  300 dpi

Datenformat:  PDF/X3
  Offene Dateien in den Programmen QuarkXpress, InDesign, Photoshop, Illustrator oder Freehand.
  Bitte immer die Originaldaten aller Signete und Abbildungen mitliefern. 
  Für andere Programme und Daten wird der Arbeitsaufwand verrechnet.

Papier:  matt gestrichen 70 g/m2

Ausrüstung:  Klebebindung

Titelkarten

Format:  200 × 148 mm (je 3 mm Zugabe für Beschnitt)

Layout:  Beidseitig bedruckt

Druckdaten:  spätestens 7 Tage vor dem Inserateschluss an media@emh.ch

Beihefter

Papiergewicht:  ca. 135 g/m2

2seitige Beihefter:  210 × 297 mm exkl. Beschnitt
  Beschnitt: Kopf 5 mm / Fuss min. 3 mm, max. 10 mm / 
  aussen 3 mm / Bund Fräsrand 3 mm

4seitige Beihefter:  420 × 297 mm exkl. Beschnitt
  Beschnitt: Kopf 5 mm / Fuss min. 3 mm, max. 10 mm / 
  aussen 3 mm / Bund Fräsrand 2× 3 mm 
  4seitige Beihefter gefalzt anliefern, sonst wird der Falzaufwand  in Rechnung gestellt.

Anlieferungstermin:  spätestens 7 Tage vor Erscheinungsdatum

Lose Beilagen

Papiergewicht:  mind. 90 g/m2 – max. 135 g/m2

Format:  mind. 105 × 148 mm – max. 210 × 297 mm

Anlieferungstermin:  spätestens 7 Tage vor Erscheinungsdatum

Anlieferungsadresse

Beihefter und aufzuklebende Karten: Schwabe AG, Verlag und Druckerei, Farnsburgerstrasse 8, CH-4132 Muttenz
  Telefon +41 (0)61 467 85 85, Fax +41 (0)61 467 85 86

Lose Beilagen:  Buchbinderei Grollimund AG
  Industriestrasse 4, CH-4153 Reinach
  Telefon +41 (0)61 717 70 86
  Montag bis Freitag 7.00–12.00 Uhr und 13.00–16.00 Uhr

Spezielles:  Pro Ausgabe palettieren, nach Sprachen und Sorten getrennt. 

  Beilagen nicht kreuzen. 

  Auf den Lieferscheinen die betreffende Zeitschrift und Ausgabenummer angeben.

  Nicht in Schachteln verpacken.

  Den Lieferscheinen 5 Belegexemplare pro Sorte und Sprache beilegen. 

  Transport- und Zollgebühren (bei Lieferung aus dem Ausland) trägt der Auftraggeber. 

  Lieferscheinkopie an EMH Inserateregie, media@emh.ch, oder per Fax +41 (0)61 467 85 56.



Publikationen am Puls der Medizin
Zeitschriften von Ärztinnen und Ärzten für Ärztinnen und Ärzte

SÄZ –  
Schweizerische 
 Ärztezeitung

Die «Schweizerische 
Ärztezeitung», das 
 offizielle Organ der 
FMH und der FMH- 
Services, informiert 
über berufs- und 
 gesundheitspolitische 
Fragen. Regelmässige 

Beiträge zu kulturellen und gesellschaft -
lichen Themen erlauben Seitenblicke über 
die Grenzen der Medizin hinaus.

www.saez.ch
www.bullmed.ch 

Schweizerische 
Ärztezeitung

SÄZ – BMS Bulletin des médecins suisses – Bollettino dei medici svizzeri – Gasetta dals medis svizzers

Offizielles Organ der FMH und der FMH Services www.saez.ch 
Organe officiel de la FMH et de FMH Services www.bullmed.ch 
Bollettino ufficiale della FMH e del FMH Services
Organ ufficial da la FMH e da la FMH Services
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983 Editorial
Immer mehr Geld für 
 Gesundheit? Immer mehr 
Gesundheit fürs Geld!

1008 Tribüne 
Accoucher à la maison

1018 «Zu guter Letzt»  
von Erhard Taverna
Kolumbus-Effekte

984 FMH
Den Nutzenzuwachs kennen, 
um den Kostenzuwachs zu 
bewerten

Swiss Medical  
Informatics

«SMI» ist das  
offizielle Organ der 
Schweize rischen  
Gesellschaft  
für  Medizinische 
 Informatik.

www.medical- 
informatics.ch

Swiss
Medical  
Informatics

www.medical-informatics.ch
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17  Proceedings 
30th annual meeting SSMI

1  Swiss eHealth  
Summit 2017

Primary and  
Hospital Care –  
Allgemeine Innere 
Medizin

Die Zeitschrift ist  
das offizielle Organ 
von «Hausärzte 
Schweiz», der Schwei-
zerischen Gesellschaft 
für Allgemeine Innere 
Medizin sowie von 

KHM, SGP, SAPPM, JHaS und SYI. Die 
Zeitschrift ist ein Forum für die Anliegen 
der ambulanten und der stationären 
Grundversorgerinnen und Grundversor-
ger in Allgemeiner Innerer Medizin –  
für die Aus-, Weiter- und Fortbildung 
 genauso wie für offizielle Mitteilungen.

www.primary-hospital-care.ch

SMF –  
Swiss Medical Forum

Das «Swiss Medical 
Forum» ist das offizi-
elle Fortbildungsorgan 
der Schweizer Ärztin-
nen und Ärzte FMH 
sowie der Schweizeri-
schen Gesellschaft für 
Allgemeine Innere Me-
dizin SGIM. Es ist die 

meistgelesene Fortbildungszeitschrift der 
Schweiz.

www.medicalforum.ch

Swiss
Medical Forum

Offizielles Fortbildungsorgan der FMH
Organe officiel de la FMH pour la formation continue
Bollettino ufficiale per la formazione della FMH
Organ da perfecziunament uffizial da la FMH www.medicalforum.ch

With extended abstracts from “Swiss Medical Weekly”
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538 A. J. Bircher, A. Navarini,  
D. Simon, et al.
Ekzeme in der Hausarztpraxis

544 C. Surber, R. P. Braun
Sonnenschutz

556 A. Nowogorska, N. Kaparos, 
O. Lamy, V. Kraege
Ist es eher ein Jucken  
oder ein Kratzen? 

Themenschwerpunkt 
Haut
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SMF – FMS Schweizerisches Medizin-Forum – Forum Médical Suisse – Forum Medico Svizzero – Forum Medical Svizzer

Cardiovascular 
 Medicine

«Cardiovascular 
 Medicine» ist das 
 offizielle Organ  
der Schweizerischen 
 Gesellschaft für  
Kardiologie, der  
Schweizerischen  
Gesellschaft für  
Angiologie, der  

Schweizerischen Hypertonie- Gesellschaft 
und der Schweize rischen  Gesellschaft für  
Pädiatrische  Kardiologie. 

www.kardio.ch

Cardiovascular 
Medicine

Kardiovaskuläre Medizin – Médecine cardiovasculaire

Official journal of the Swiss Society of Cardiology,  

the Swiss Society of Hypertension, the Swiss Society of Angiology 

and the Swiss Society of Paediatric Cardiology

www.cardiovascmed.ch
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169 Luigi Biasco, Giulia  
Montrasio, Marco Moccetti, 
Giovanni Pedrazzini
Current trends in dual 
 antiplatelet therapy:  
a 2017 update

176 Marko Turina
Rapidly changing world 
of cardiac surgery

190 Thomas Lüscher
The Annual Scientific  
Congress of the Swiss  
Society of Cardiology  
in Baden, Switzerland,  
June 7–9, 2017

P

e

e

r

 

 

r

e

v

ie w

e

d

 

 

j

o

u

r

n

a

l

180 Mattia Duchini, Marcello Di Valentino,  
Andrea Menafoglio
Atrial standstill

Synapse

«Synapse» ist das 
 offizielle Organ der 
 Ärztegesellschaft 
 Baselland und der 
 Medizinischen Gesell-
schaft Basel. 

www.aerzte-bl.ch 
www.medges.ch

Die Geschichte der Transplantation beginnt in den ersten Jahren 
des 20. Jahrhunderts. Bereits 1906 wurde der erste Versuch einer 
Nierentransplan tation beim Menschen in Lyon unternommen. 
Obwohl diese frühen Versuche zeigten, dass es technisch mög-
lich war, eine Niere zu transplantieren, wurde klar, dass es eine 
«innere Barriere» gibt, die eine erfolgreiche Transplantation ver-
hindert. Erst 50 Jahre später liessen die Medikamente Azathio-
prin und Prednison die Transplantation Realität werden. Der 
nächste grosse Schritt liess dann 20 Jahre auf sich warten und 
ging mit der Einführung von Cyclosporin A einher. Durch die Im-
munsuppression mit einem Calcineurinhemmer (Cyclosporin A), 
einem Purinsynthesehemmer (Azathioprin) und Prednison stieg das Überleben der 
transplantierten Nieren markant und ermöglichte auch die Transplantation von an-
deren Organen wie Leber, Herz, Lungen und Pankreas. Seit den 1980er Jahren hat sich 
am Prinzip der Basisimmunsuppression trotz diverser Versuche nichts geändert!

Erfolge der Transplantation
In den letzten Jahren kam es trotz gleicher Medikamentenkombination nochmals zu 
einer deutlichen Verbesserung des Transplantatüberlebens. Heute beträgt das Trans-
plantatüberleben nach einem Jahr für Nieren über 95% und in Basel beträgt das 
10-Jahres-Transplantatüberleben 85%. Diese Erfolge wurden durch ein besseres immu-
nologisches Risiko assessment, eine personalisierte Anpassung 
der Immunsuppression sowie durch eine bessere Vorbeugung 
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Schwerpunktthema: Transplantationsmedizin

Das offizielle Kommunikationsorgan der Ärztegesellschaft  
Baselland und der Medizinischen Gesellschaft Basel

L e i t a r t i k e l

Transplantationen: Eine medi
zinische Erfolgs geschichte

Die Synapse finden Sie
auch unter:
www.synapse-online.ch

Jürg Steiger

 1  Transplantationen: Eine medizinische Erfolgs geschichte

 4  Am schlimmsten war die Einsamkeit

 6  Medizinische Höchstleistung und menschliche  
Unvollkommenheit 

 7  Swisstransplant garantiert faire Zuteilung  
von Organen nach medizinisch sinnvollen Kriterien

 10  «Die Transplantationsmedizin hat sich als Segen  
für die Menschheit herausgestellt, aber sie löst nicht das 
Grundproblem!»

 12  Die SAMWRichtlinien zur Feststellung des Todes  
und Vorbereitung der Organ entnahme

 13  HornhautTransplantation heute:  
Im Dienste verbesserten Sehens

 15  Fortbildung «Pflegende Angehörige in Palliative Care  
und bei ALS»

 15 Wichtige Termine 2017

 15  HausarztAcademy – DIE hausarzt spezifische Weiter  
 bildung für Assis tenz ärzte und junge Hausärzte

Liebe Leserinnen und Leser

Die aktuelle Synapse befasst sich mit den 
verschiedenen Facetten der Transplanta-
tionsmedizin. Ein komplexes Thema, gilt es 
doch medizinische, technische, emotio-
nale und ethische Aspekte zu berücksich-
tigen, aber ebenso die Sicht der Patienten 
auf dieses heikle, intime Thema.

Gerade die zunehmenden Möglichkeiten 
der modernen Medizin zeigen uns aber 
auch auf, dass die aktuell lediglich auf 
die Kosten ausgerichtete politische Dis-
kussion den Tatsachen definitiv nicht ge-
recht wird.

Wir werden ja nicht ohne Grund dau-
ernd älter und können unsere zusätzli-
chen Jahre oft auch mit guter Lebens-
qualität geniessen. Der andauernde 
medizinische Fortschritt und die stetig 
steigenden Ansprüche unserer Bevölke-
rung haben ihren Preis. Zudem ist unser 

E d i t o r i a l

hoch entwickeltes Gesundheitswesen ein 
nicht zu unterschätzender Wirtschafts-
faktor mit hoher Wertschöpfung.

Ohne eine differenzierte Gesamtanalyse 
mit gleichzeitiger Betrachtung des Nut-
zens ist das andauernde Lamentieren über 

die steigenden Kosten nicht zielführend.
Die Redaktion wünscht Ihnen eine infor-
mative Lektüre.
 
Mit herzlichen Grüssen

Dr. med. Tobias Eichenberger

Fortsetzung Seite 3

SMW –  
Swiss Medical  Weekly

Das «Swiss Medical  Weekly» ist das  
offi zielle Organ der Schweize  rischen  
Gesellschaften für Innere Medizin, 
 Infektiologie,  Rheumatologie und Pulmo-
nale Hypertonie. Es findet in der natio-
nalen und internationalen Fachwelt  
hohe Beachtung. Summaries von neuen 
Artikeln aus der Online-Zeitschrift erschei-
nen wöchentlich mit dem SMF – Swiss 
Medical Forum.

www.smw.ch

SANP –  
Swiss Archives  
of Neurology,  
Psychiatry and  
Psychotherapy

Das «SANP»  
erreicht alle Ärztinnen 
und Ärzte der  
Fach rich tungen 
 Psychiatrie, Psycho-
therapie (inklusive 

 Kinder- und Jugend psychiatrie und -psy-
chotherapie) und Neurologie.

www.sanp.ch

Schweizer Archiv für Neurologie, Psychiatrie und Psychotherapie – Archives suisses de neurologie, psychiatrie et psychothérapie

Swiss Archives of 
Neurology, Psychiatry 
and Psychotherapy

www.sanp.ch
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73 Anja Rogausch, 
Gerhard Gutscher,  
Andreas Gschwind
Feedback-informierte  
Therapie

78 Daniele Zullino, 
Rita Manghi
Trouble délirant

81 Regula Lüthi, 
Karl Studer
Was tut die Pflege 
in der Psychiatrie?

61 Michael Ljuslin, 
Amandine Schaller
Réémergence de la médecine 
psychédélique

SANP
100

years of

ASA-Newsletter

«ASA-Newsletter für 
Akupunktur – TCM» ist 
offizielles Organ der 
 Assoziation Schweizer 
Ärztegesellschaften für 
Akupunktur und Chi-
nesische Medizin und 
dient als Plattform der 
ASA und der ihr ange-
schlossenen Mitglied-

schaften zum fachlichen, wissenschaftli-
chen und standespolitischen Austausch.

www.akupunktur-tcm.ch

ASA-Newsletter 51
 für Akupunktur – TCM
 d’Acupuncture – MTC
 di Agopuntura – MTC
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